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sboabk ! Beurkundete Per-
sonenstandsfälle vom 1. bis
28. Februar, mit deren Ver-
öffentlichung die Betroffe-
nen einverstanden sind.
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14. Februar: Wibke Witte
und Jens Heinz Gerd Elfers,
Wischhofsweg 64, Verden.
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17. Dezember: Jeremie
Stottko (Eltern: Birgit Kruse
und Michael Stottko, Kirch-
straße 46, Hassel); 4. Januar:
Jayden Focke (Nicole Susan-
ne Focke und Stephen Lür-
ßen, Neumühlen 2, Ver-
den); 10. Januar: Paolo Teu-
ber (Hediye Agaçkiran und
Oliver Teuber, Am Meldau-
er Berg 102, Verden); 26. Ja-
nuar: Emelie Gläß (Sebasti-
an und Ulrike Gläß geb.
Brandt, Moorberg 18, Lang-
wedel); 29. Januar: Mailina
Tobien (Tim und Marina To-
bien geb. Wenzel, Luttumer
Dorfstraße 28, Kirchlinteln);
31. Januar: Ben Fischer (Ste-
fan und Sara Jasmin Fischer
geb. Kleissl, Schwarzer Berg
8, Kirchlinteln);
2. Februar: Christina Ma-

ria Thilo (Michael und Alek-
sandra Jadwiga Thilo geb.
Zaczek, Flatacker 3, Achim);
4. Februar: Ida Wrede (Ste-
phan und Anika Wrede geb.
Schwabe, Kleine Eichenstra-
ße 4, Dörverden); Lanea
Heemsoth (Gerd und Car-
men Heemsoth geb. Wink-
ler, Heisterweg 12, Kirchlin-
teln); 5. Februar: Emma
Dietzel (Maja Dietzel und
Matthias Paul Willi Reben-
stock, Domstraße 4, Ver-
den); 8. Februar: Kiara Schu-
bert (Anja Schubert und

Thomas Huell, Grenzweg 8,
Dörverden); 9. Februar: No-
ah Constantin Bartels (Ann-
Kathrin Rippe und André
Bartels, Bremer Straße 53a,
Riede);
10. Februar: Marie Luise

Dekarski (Jaqueline Dekars-
ki, Uenzer Dorfstraße 14,
27305 Süstedt und Jürgen
Heinrich Klaus Hans-Hein-
rich Leymann, In der Heide
13, Martfeld); 11. Februar:
Gerrit Faber (Torben und
Nadine Faber geb. Süllow,
Beppener Straße 4, Schwar-
me); 13. Februar: Elias Fri-
cke (Uwe und Melanie Fri-
cke geb. Behrens, Völkerser
Landstraße 31, Langwedel);

14. Februar: Lisa-Marie
Schumacher (Thomas Theo-
dor und Daniela Schuma-
cher geb. Kettenbeil, Maul-
hoop 1, Verden); Thorben
Schröder (Arndt Gabriel
und Inga Karin Julia Schrö-
der geb. Schröder, Große
Straße 31, Dörverden); 16.
Februar: Bjarne Hemprich
(Matthias und Yvonne Hem-
prich geb. Müller, Am Frie-
derikenholz 3, Verden);
Finn Freese (Ingo und Birte
Freese geb. Grabenhorst,
Magelsen 41, Hilgermissen);
18. Februar: Leon Esch (La-
rissa Winter und Tobias
Esch, Hohener Dorfstraße
21, Kirchlinteln);
19. Februar: Luana Rinas

(Veronika Rinas-Zimmer-
mann geb. Zimmermann
und Alexander Rinas, Mit-
telweg 12, Langwedel); 21.
Februar: Lisa Lucia Ernst
(Sabrina Ernst, Zur Rampe
8, Langwedel und Sascha
Torben Ernst-Bischoff geb.

Steenken, Kornblumenweg
25, Langwedel)
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31. Januar: Irma Herta Au-
guste Maske geb. Klünder,
Verden; 3. Februar: Ursula
Krecher geb. Hahn, Kirchlin-
teln; 5. Februar: Hermann
Hestermann; Verden; Wladi-
mir Ivojlov; Verden; Herbert
Bruno Langnau, Verden; 8.
Februar: Helga Erna Hermi-
ne Emmy Weickert geb. Ku-
senack, Verden; Christa
Charlotte Martha Giese geb.
Arlt, Verden; Vera Gerda
Irmgard Elisabet Pflugradt,
Verden; 9. Februar: Klaus
Friedo Joachim Meyer, Ver-
den; Adolf Paul Tatura, Ver-
den; Helmut Karl Diedrich
Behnke, Verden; Dieter Wil-
li Mund, Langwedel;
10. Februar: Otto Franz

Schmidt, Kirchlinteln; Els-
beth Lindhorst geb. Oetting,
Verden; 11. Februar: Gerda
Gesine Katharina Süllow
geb. Kück, Verden; 12. Fe-
bruar: Werner Heinrich Ho-
grefe, Verden; 15. Februar:
Mathilde Alma Martha
Amanda Thea Meyer geb.
Manning, Blender;
19. Februar: Anni Martha

D'heur geb. Wolf, Verden;
21. Februar: Rudolf Wilhelm
Otto Bauermeister, Verden;
Dora Martha Lankenau geb.
Prenzel, Verden; 22. Febru-
ar: Alfred Andreas Herold,
Verden; 25. Februar: Regina
Hildegard Ludwig geb. Eise-
lein, Verden; Dietmar Otto
Albert Naudszus, Verden;
Bertha Elisabeth Maria Rä-
ker geb. Borgolte, Verden;
26. Februar: Marga Sophie
Anna Schultz geb. Ehler-
mann, Kirchlinteln.
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Durch ihr dynamisches und
lebensfrohes Auftreten hat
sich die Formation bei zahl-
reichen Auftritten und Kon-
zerten in Verden und umzu
einen Namen gemacht. Im
Vordergrund steht für sie
dabei das gemeinsame Sin-
gen und Musizieren. Die
maßgebliche Besonderheit,
durch die sich die Band von
anderen regionalen Grup-
pen abhebt, ist ihre Größe
und Vielschichtigkeit. Ne-
ben einer erfahrenen
Rhythmusgruppe und ei-
nem Bläser-Ensemble wird
Souly auf der Stadthallen-
bühne mit einer 20-köpfi-
gen Gesangsgruppe auf-
trumpfen – normalerweise
sind es etwa zehn Sängerin-
nen, die fest für Auftritte
verfügbar sind. Zu diesem
Auftritt reisen Bandmitglie-
der extra aus Rom, Spanien
und Los Angeles an.
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Natürlich erfordert diese
Bandbreite an Akteuren ei-
nen enormen Zeit- und Pro-
benaufwand. Zu diesem
Zwecke lädt Souly seit Früh-
ling 2013 die Gesangslehre-
rin und Sängerin Sarina Lal
aus Oldenburg regelmäßig
in das bandeigene Studio in
Langwedel ein, um dort
Workshops zu veranstalten.
In diesen geht Sarina auf

die Dynamik innerhalb der
Gruppe, verschiedene Tech-
niken und Fähigkeiten im
Bereich des Gesanges, Aus-
druck, Körpersprache und
Performance ein und erar-
beitet sie gemeinsam mit
den Sängerinnen in Theorie
und Praxis. Wie sich heraus-
gestellt hat, sind die Work-
shops sehr wichtig und
sinnvoll.

„Die Gesangsfraktion von
Souly ist einfach der Ham-
mer. So viele tolle Stimmen
und talentierte Sängerinnen
findet man selten auf ei-
nem Fleck. Gerade um die
Gesangstruppe als Ganze,
aber auch das individuelle
Potenzial einzelner Sänge-
rinnen herauszustellen,
braucht es natürlich auch
Übung, gute Technik und

an der einen oder anderen
Stelle einen besonderen
Kniff. Das erarbeiten wir zu-
sammen“, so Sarina Lal, die
unter anderem an der Mu-
sikschule ConTakte in Ver-
den Gesang unterrichtet.
Die Arbeit und der Auf-

wand haben sich ausgezahlt
– die Besucher dürfen sich
auf einen stimmungsvollen
Abend mit einem enorm
vielfältigen Programm vol-
ler Highlights freuen.
Die Karten für das Souly-

Konzert sind im Vorverkauf
bei den Tourist-Informatio-
nen in Achim, Kirchlinteln
und Verden sowie in der
Buchhandlung Rohrberg in
Langwedel und der Bücher-
tenne in Dörverden für
zwölf Euro/ermäßigt sechs
Euro erhältlich.
Weitere Informationen zu

Souly gibt es auf der Web-si-
de www.souly-music.de
oder bei Facebook. Videos
mit Aufnahmen aus der ers-
ten CD „Time to say hello“
(aus dem Jahre 2010) kann
man sich auf YouTube anse-
hen. Informationen zum
Trägerverein lassen sich fer-
ner unter www.kulturflue-
gel-verden.de finden und
nachlesen.

aáÉ dêìééÉ pçìäó ÑêÉìí ëáÅÜ ~ìÑ áÜêÉå ^ìÑíêáíí áå ÇÉê sÉêÇÉåÉê pí~ÇíÜ~ääÉK

łe~ìëãÉáëíÉê _çääÉ3 ÄÉá ÇÉê sçÄ~
wïÉá oÉÖáçå~äîÉêë~ããäìåÖÉå áå _ΩÅâÉå ìåÇ ÇÉê sÉêÇÉåÉê pí~ÇíÜ~ääÉ
elv^Lsboabk ! Die Volks-
bank Aller-Weser hatte ihre
Mitglieder zu zwei Regio-
nalversammlungen eingela-
den. Für den Bereich Hoya,
fand diese im Gasthaus Thö-
le, Bücken, und für den Be-
reich Verden und Verden-
Walle in der Verdener
Stadthalle statt. Zahlreiche
Gäste erlebten einen infor-
mativen und unterhaltsa-
men Abend. Nach dem Vor-
trag von Vorstandsmitglied
Wolfgang Dreyer, der über

einen gesunden Wachs-
tumskurs berichten konnte,
gaben Mitarbeiter Einblicke
in ihren Arbeitsbereich. Re-
feriert wurde über Vermö-
gensanlage, Bauen und
Wohnen, Immobilien und
die Firmenkundenbank.
Moderiert wurde der

Abend in Bücken durch den
Marktbereichsleiter Georg
Bühmann, in Verden führte
Marktbereichsleiterin Anja
Meier durch das Programm.
Anschließend sorgte „Haus-

meister Bolle“ mit Zauber-
tricks und kleinen Ge-
schichten für so manchen
Lacher und vergnügte Ge-
sichter. Weitere Regional-
versammlungen sind im
Drei-Jahres-Rhythmus ge-
plant, damit alle 13 431 Mit-
glieder regelmäßig die Mög-
lichkeit bekommen, sich
über Zahlen und Fakten ih-
rer Volksbank Aller-Weser
im Rahmen eines unterhalt-
samen Abends zu informie-
ren.
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sboabk ! Ingrid Podien,
Deutsche Rentenversiche-
rung, und Susanne Hoyer,
Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt
der Arbeitsagentur, infor-
mieren über die Auswirkun-
gen von Teilzeitbeschäfti-
gung und/oder Minijobs auf
das persönliche Rentenkon-
to.
Der Informationsvormit-

tag findet am Mittwoch, 19.
März, um 9.30 Uhr, im Be-
rufsinformationszentrum
(Biz) der Agentur für Arbeit
in Verden, Lindhooper Stra-
ße 9, statt.
„Gerade Frauen sind häu-

fig in der Rolle der Hinzu-
verdienenden, Es gibt alter-
native Beschäftigungsmög-
lichkeiten. Auch wird ver-
deutlicht, wie Zeiten der
Pflege von Angehörigen,
Kindererziehungszeiten
und Zeiten der Arbeitslosig-
keit rentenwirksam werden
können. Bringen Sie Ihre
Fragen mit“, so Susanne
Hoyer von der Arbeitsagen-
tur Nienburg-Verden.
Die Teilnahme ist gebüh-

renfrei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
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sboabkLi§kb_rod ! Es wird
gefärbt, gefönt und ge-
schnitten. Doch Friseursa-
lons sind nicht nur Orte der
Verschönerung, sondern
auch der Kommunikation.
Die Handwerkskammer
Braunschweig-Lüneburg-Sta-
de bietet in ihrem Techno-
logiezentrum in Lüneburg
einen kompakten Wochen-
endkurs zu diesem Thema
an. Die Kursinhalte sind
„Der stille Wanderer“, wa-
rum Kunden nicht zuhören
und Friseure keine Gedan-
ken lesen können, der Sa-
lon als Kommunikations-
zentrum sowie Führung
und Ziele im Kundenge-
spräch. Der Kurs findet am
Sonnabend und Sonntag, 5.
und 6. April, statt und um-
fasst 16 Unterrichtsstunden.
Die Unterrichtszeiten sind
Sonnabend, von 15 Uhr bis
19.45 Uhr, sowie Sonntag,
von 10 bis 18.45 Uhr.
Information und Anmel-

dung sind bei Petra Peters
möglich, Telefon 04131/712
364, E-Mail petra.pe-
ters@hwk-bls.de.
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